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Stärke und Sicherheit im Pflegealltag 
beim Umgang mit Menschen mit Demenz

WORKSHOP | 25.10.2017  
„Validation‟ 

WORKSHOP | 29.11.2017  
„Umgang herausfordernde Situationen‟ 

Ein Weiterbildungsangebot für Mitarbeiter* innen der Pflege 
 und ehrenamtliche Betreuer

15.00 – 19.00 Uhr, mit Pause & Imbiss

Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe 
Bad Kissingen

Ein Angebot des KompetenzNetzwerk Demenz  
im Landkreis Bad Kissingen.

 Besuchen Sie uns auch auf Facebook

Gefördert vom:

Weg der Anmeldung, Anmeldebedingung
Die Anmeldung zu den Workshops ist verbindlich. Eine kostenfreie 
Stornierung ist beiderseits bis zum 30.09.2017 möglich. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 30.09.2017 an.

Fax: 0971.801 77 5201 oder Email: antje.rink@kg.de

Ja, ich nehme teil (Bitte ankreuzen, Anmeldung für beide ist möglich):

	WORKSHOP „Validation‟

	 WORKSHOP „Umgang mit herausfordernden Situationen‟

Name:

Vorname:

Einrichtung:

Unterschrift:

In dem Bestreben einer besseren Versorgung von Menschen mit De-
menz und ihrer Angehörigen arbeiten im KompetenzNetzwerk Demenz 
Ärzte, Pflegeinrichtungen, Kliniken, ambulante Dienste, Sozialstatio-
nen und Wohlfahrtsverbände sowie Vereine, Pfarreien und die Seni-
orenbeauftragten der Kommunen zusammen. Ziel ist es, ein stabiles 
und funktionierendes Netzwerk zu etablieren, in dem Akteure die Ge-
legenheit zum Fach- und Erfahrungsaustausch haben, die Gelegenheit 
zum Wissenszuwachs sowie die Möglichkeit zur gegenseitigen Wert-
schätzung ihrer Arbeit. Träger ist der Landkreis Bad Kissingen.

Kontakt: Antje Rink, 0971.801 5201, antje.rink@landkreis-badkissingen.de



2. WORKSHOP „Umgang mit herausfordernden Situationen“

Ausgangssituation:
Herausfordernde Situationen bei Demenz – davon gibt es im Pflege-
alltag viele. Angefangen bei motorischer Unruhe und Hinlauftendenz, 
über Verhaltensauffälligkeiten, wie Schreien und Rufen, bis hin zu 
Aggressionen und Gewalt sowie sexuellen Störungen. Diese führen 
meist zu Überforderung und Unsicherheit bei den alltäglichen Routi-
nen, belasten Pflegekräfte, aber auch andere Menschen in der Umge-
bung.

Lösungsansatz:
Bei dem Workshop geht es zum einen kurz und knapp um theoreti-
sche Aspekte, wie Entstehung eines solchen Verhaltens sowie zum 
anderen um Möglichkeiten einer Analyse solcher Situationen. Im 
Fokus aber stehen Ihr Fachwissen und Ihre praktischen Erfahrungen. 
Sie sind eingeladen, eigene problematische Fälle mitzubringen, damit 
Sie sich untereinander austauschen und voneinander lernen können.

Ziel des Workshops:
Wir möchten gemeinsam Ihre Expertise bündeln, damit Lösungswege 
erarbeiten und Ihren breiten Erfahrungsschatz nutzen. Ziel ist es, für 
verschiedene herausfordernde Situationen Ideen und Handlungsstra-
tegien zu sammeln, die Sie direkt in der Praxis umsetzen können.

Termin:	 29.11.2017 | 15.00 – 19.00 Uhr
Ort:	 Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe,
	 Columbiastraße 23, 97688 Bad Kissingen

Trainerinnen: 	Rebecca Seemann, M.Sc. Gerontologie
	 Daniela Wehner, exam. Altenpflegerin und  
	 Fachwirtin im Sozial- und Gesundheitswesen

	 Es gibt eine Pause mit Imbiss.
	 Es gibt eine Teilnehmerbescheinigung.

Beitrag:	 30,00 Euro

1. WORKSHOP „Validation‟

Ausgangssituation:
Im Verlauf einer Demenzerkrankung verändert sich das Denken der 
Betroffenen, die Wahrnehmung, die Gefühlswelt und die Fähigkeit 
mit der Außenwelt zu kommunizieren. Krankheitsbedingt ziehen sich 
Menschen mit Demenz in eine eigene, innere Welt zurück, die häufig 
nur noch bruchstückhaft mit ihrer aktuellen Lebenssituation überein-
stimmt.

Der Umgang mit dem veränderten Erleben und Verhalten der Er-
krankten birgt im Alltag ein hohes Konfliktpotential, das von pflegen-
den und Betreuenden zum Teil als sehr belastend erlebt wird.

Lösungsansatz:
Validation sowohl im Sinne einer wertschätzenden Grundhaltung, die 
die Realität des Anderen annimmt und für gültig erklärt, aber auch 
als besondere Kommunikationsform, die von einer akzeptierenden, 
nicht korrigierenden Sprache geprägt ist, kann hierbei Schlüssel zu 
einem neuen, konfliktfreieren Zugang sein. Der Ansatz der Validation 
erweitert professionelles Handeln und kann zur allgemeinen Stärkung 
Pflegender bzw. Betreuender beitragen.

Ziel des Workshops:
Entwicklung einer einfühlsamen, annehmenden Grundhaltung sowie 
das Kennenlernen und Anwenden verschiedener kommunikativer 
Validationstechniken.

Termin:	 25.10.2017 | 15.00 – 19.00 Uhr
Ort:	 Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe,
	 Columbiastraße 23, 97688 Bad Kissingen

Trainerin:	 Friederike Legal, Dipl. Psych.- Ger. / Soziologin (MA)

	 Es gibt eine Pause mit Imbiss.
	 Es gibt eine Teilnehmerbescheinigung.

Beitrag:	 30,00 Euro


